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Liebe Leserin, lieber Leser!
Selten ist mir die Endlich-
keit und die Vergänglich-
keit allen Lebens so be-
wusst geworden wie in 
diesen Tagen. Der beson-
dere Charakter des Monats 
November tut das Seinige 
noch dazu. Ja, dieser Mo-
nat trägt Trauerflor. 

Die Terroranschläge von Paris lassen alles noch 
viel trostloser und dramatischer erscheinen. 
Weit über einhundert zumeist junge Menschen 
haben ihr Leben verloren. Viele haben schwers-
te Verletzungen davon getragen. Das Entsetzen 
darüber ist in allen Teilen der Welt groß. Und 
zum Entsetzen kommt nun die Sorge, die Angst 
vor weiteren Anschlägen hinzu.
Das Fußball-Länderspiel zwischen Deutschland 
und der Niederlande musste kurzfristig abge-
sagt werden, weil die Sicherheit nicht garan-
tiert werden konnte – ein bis dahin beispiello-
ser Vorgang. 
Viele Ältere werden an die Zeiten des RAF-Ter-
rors erinnert. Aber im Gegensatz zu damals ist 
nicht nur ein Land, eine Nation betroffen, son-
dern offensichtlich befindet sich unsere ganze 
Welt im Umbruch. 
Menschen fliehen vor Terror und Gewalt, vor 
Krieg und Zerstörung, vor denen, die den Ter-
ror nun vor unsere Haustür getragen haben. 
Menschen überwinden Grenzen – oftmals un-
ter widrigsten Umständen und riskieren dabei 
ihr Leben. Menschen suchen Schutz und Si-
cherheit, eine Bleibe, ein Zuhause. 
Eine Frau schreibt über facebook: „Heute gab es 
eine große Informationsveranstaltung für die 
Bürger der Gemeinde, in der ich arbeite, ca. 200 
Leute waren anwesend. Während der Fragerun-
de steht ein syrischer Mann auf und bedankt 
sich tief bewegt für die viele Hilfe, die Gast-
freundschaft und die seiner Familie entgegen 

gebrachte Herzlichkeit. Er erklärt, dass er vor 
Terror geflohen ist, dass er Angst um das Le-
ben seiner Kinder hat, dass er sich wünscht, uns 
alle eines Tages willkommen heißen zu dürfen. 
Er spricht seine Anteilnahme für die Opfer der 
Pariser Anschläge aus und bittet darum, vor 
ihm und seiner Familie keine Angst zu haben. 
Er setzt sich und weint. Da steht ein alter Mann 
auf und sagt: `Wir haben keine Angst vor dir, 
wir haben Angst vor Pegida. Ich wünsche dir, 
dass du dich sicher fühlen kannst.´“
Es besteht Hoffnung! Ja, unser Leben steht im 
Zeichen der Hoffnung auf Versöhnung unter 
den Menschen und Völkern, und unsere Verant-
wortung gilt dem Frieden unter den Menschen 
zu Hause und in der ganzen Welt. 
Mag sein, dass wir jetzt besser verstehen können, 
warum Menschen ihre Heimat verlassen und un-
seren bedingungslosen Schutz brauchen. 
Der Sänger Klaus Hoffmann singt in seinem 
Lied „Warum ein Junge bleibt“: 
Vielleicht sind sie gar nicht so schlecht 
und ihre Träume haben recht 
und wollen nur wie wir einfach nach Haus; 
und vielleicht ist unsre Angst so groß, 
ihr Armut wäre doch ein Floß 
und sie trügen uns ins weite Meer hinaus.

Ich möchte gern in mir die Fähigkeit bewahren, 
den Menschen, die vor den Terroristen fliehen, 
bei uns Schutz und Heimat zu geben.
Danke, Jesus, für diesen einen Satz: „Was Ihr ei-
nem meiner geringsten Brüder und Schwes-
tern getan oder nicht getan habt, das habt Ihr 
mir selbst getan oder nicht getan.“
Ich möchte allen danken, die sich für Flücht-
linge einsetzen, ihre Hände öffnen und Gast-
freundschaft üben. Der November trägt zwar 
Trauerflor, aber es wird jetzt schon heller um 
mich. 
Ihr
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Konzert Kreuzkirche
Alt wie ein Baum – 
Projektchor-Konzert

unter Leitung 
von Dietmar Sander 
am Donnerstag, 3. Dezember
um 20.00 Uhr
in der Kreuzkirche

Ein buntes Programm wird erklingen mit 
besinnlichen aber auch sehr lebendigen  
Stücken.
Freuen Sie sich auf eine bunte Mischung Musik, 
mit bekannten Taizéstücken wie „Laudate Do-
minum“, Gospel wie „O happy day“ und deut-
schem Liedgut wie „Alt wie ein Baum“ und „Gu-
ter Mond, du gehst so stille“. 
Im Anschluss wird zum gemeinsamen  
Zusammensitzen mit Glühwein eingeladen.
Eintritt frei! Um Spenden wird gebeten.

Adventsbasteln
Am Vortag des Nikolaustages
Samstag, 5. Dezember
um 10.00 - 13.00 Uhr 
ist wieder Adventsbasteln im Gemeindezentrum 
Kreuzkirche. Eintritt frei. Spenden erwünscht.
(siehe farbige Kinderseiten in der Mitte!)

Feuerzangenbowle
Am Nikolaustag, Sonntag, 6. Dezember
um 20.00 Uhr 
gibt es wieder die Feuerzangenbowle in filmi-
scher und flüssiger Form im Gemeindezentrum 
Kreuzkirche. Baguette und Kräuterbutter geben 
eine gute Grundlage. 
Eintritt frei. Spenden erwünscht.
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Kirchenvorstand Kirchengemeinde Neuenhäusen

Arved von Moller
Vorsitzender

Tel: 2 83 43

Dr. Ina Peukert-Adam
Vorsitzende
Tel: 27 97 22

Wilfried Brandes
Stellv. Vorsitzender

Tel: 4 16 17

Regina von Fintel
Stellv. Vorsitzende

Tel: 2 81 38

Thomas Heise
Tel: 20 73 18

Dr. Jörg Rodenwaldt
Tel: 90 05 08

Sandra Stein
Tel: 0 50 86 - 98 74 30

Gustav Wißmann
Tel: 2 38 55

Kirchenvorstand Kreuzkirchengemeinde

Gemeindebeirat der Kreuzkirche unter Leitung von: 
Angelika Cords, Tel: 90 75 25; Miriam Gröticke, Tel: 48 37 55; Karola Jahnel-Pfeiffer, Tel: 88 25 87

Michael Kurmeier
Pastor

Tel: 2 46 26

Carola Beuermann
Pastorin

Tel: 2 46 26

Rüdiger Köhnholdt
Tel: 2 39 76

Sue Gerigk
Tel: 2 19 82 82

Uta Schmitz
Tel: 90 77 59

Hans Lilie
Tel: 9 93 88 94
0173-9969697

Corinna Schulte
Mitarbeit im KV
Tel: 3 01 42 41
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Bäckerei - Konditorei
Wilhelm Pippel

Telefon: 05141/2 50 63
Fax: 05141/2 50 72

Breite Straße 30, 29221 Celle

Anzeigen-Werbung

 Die Nummer lautet
0800-1110111
Was Sie/Euch auch belastet, 
wo der Schuh auch drückt: 

Die Telefonseelsorge ist ständig, 
Tag und Nacht, für jede/n erreichbar.

Redaktionsschluss: 1. Februar 2016
Impressum:  Gemeindebrief der ev.-luth. Kirchengemeinden 
  Kreuzkirche, Windmühlenstr. 45 & Neuenhäusen, Kirchstr. 2, 29221 Celle
Herausgeber:  Kirchenvorstände Kreuzkirche & Neuenhäuser Kirche
Verantwortlich:  Pastorin Carola Beuermann & Pastor Michael Kurmeier
E-Mail:    gemeindebrief@kreuzkirche-celle.de
Mitarbeit:  Regina von Fintel, W. Julia Hoetger, Klaus-Dieter Krampen, Hans-Hermann Lilie 
  Barbara Markwardt, Dr. Ina Peukert-Adam, Helga Anna Piontek, Eli Waldhecker 
Werbung:  Klaus-Dieter Krampen, E-Mail: kde.krampen@online.de
Titel/Rückseite:  Titelfoto: Lotz Rückseite: W. .Julia Hoetger
Druck:   MHD Druck und Service GmbH, Hermannsburg, Auflage: 4.400 Stück 
Spendenkonto: Kirchenamt Celle, Sparkasse Celle, IBAN: DE02 2575 0001 0000 0024 10
  Kreuzkirchengemeinde oder Neuenhäuser Kirchengemeinde

Wir danken unseren Sponsoren, die mit ihrer Werbung einen wesentlichen Beitrag 
zur Finanzierung dieses Gemeindebriefes leisten.

Bürozeiten 
Bürozeiten Kreuzkirche:
dienstags: 09.30 bis 11.30 Uhr
donnerstags: 15.30 bis 17.30 Uhr
Tel: 2 46 26, Fax: 90 87 26, 
E-mail: buero@kreuzkirche-celle.de 
www.kreuzkirche-celle.de 

Bürozeiten Neuenhäuser Kirche:
dienstags: 14.30 bis 16.30 Uhr
donnerstags: 09.30 bis 11.30 Uhr
Tel: 2  52 88, Fax: 2  52 86, 
E-mail: KG.Neuenhaeusen@evlka.de 
www. kirchengemeinde-neuenhäusen.de

Pfarrsekretärin in beiden Gemeinden: 
Marita Kanne

Pastorenehepaar:
Carola Beuermann, Tel: 2 46 26
Michael Kurmeier, Tel: 2 46 26
Sprechzeiten nach Vereinbarung
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... aus den Kirchenvorständen 
Seit dem 1. Oktober haben wir eine FSJ-Kraft 
in unseren Gemeinden (siehe S. 29), die uns an  
vielen Stellen unterstützt. 
Wir konnten schöne Konzerte und Lesun-
gen erleben: The Living Gospel Choir hat uns 
in der Kreuzkirche begeistert und bewegt. Die  
Lesung zum Ausklang des Volkstrauertages in 
der Neuenhäuser Kirche ging unter die Haut. 
Das Singspiel mit „Käpt´n Noah und den fast 
vergessenen Holzwürmern“ war ein tolles Er-
lebnis für Alt und Jung mit der unvergesslichen 
Raupe Gustav und ihrer Polonaise durch die 
ganze Kirche. 
In der Neuenhäuser Kirchengemeinde hatten 
wir im November Visitation mit Superintendent 
Sundermann. Beim Rückblick wurde uns deut-
lich, was wir in den zurückliegenden 6 Jahren 
alles geschafft haben: Verkauf und Abschied 
von Gemeindesaal und Haus der Altenbegeg-
nung, Sanierung von Küsterhaus und -schup-
pen, Umzug und Einweihung der neuen Ge-
meinderäume, Zukunftswerkstatt mit neuen 
Ideen (Kindergeburtstagsfest, Offene Kirche, 
Spielenachmittag...), Gründung unserer Stif-
tung und die vielen Vorträge, Lesungen und 
Konzerte, der Offene Bücherschrank, die neue 
Heizung in der Kirche (kein Knacken mehr wie 
von Geisterhand während der Gottesdiens-
te), die gute Zusammenarbeit mit Vereinen, 
Schulen und Heimen, die vielen besonderen 
Gottesdienste und Feste, unseren Taufbrun-
nen, an dem wir jährlich mindestens ein Tauf-
fest bei herrlichstem Wetter mit anschließen-
dem Gemeindefest feiern, so auch wieder am 
24. April 2016, die vielen musikalischen Ver-
anstaltungen und Angebote. Nun stehen die  
Sanierung des Kircheneingangs und der Kauf 
des neuen Gemeindehaus-Mobiliars (siehe 
S. 14) an.
Auf die Begegnung mit Ihnen freuen sich Ihre

Ina Peukert-Adam und Arved von Moller

Liebe Gemeindeglieder,

auf der Gemeindeversammlung der Kreuz-
kirche haben Sie es vielleicht schon gehört: 
Im Kirchenvorstand der Kreuzkirche gibt es 
Veränderungen. Frau Susanne Walter hat ihr 
Amt als Kirchenvorsteherin aus persönlichen 
und beruflichen Gründen niedergelegt. Wir dan-
ken ihr ganz herzlich für ihre Arbeit und freuen 
uns sehr, dass sie der Gemeinde eng verbunden 
bleibt. Da es im Kirchenvorstand weiterhin viel 
zu tun gibt, wird angestrebt, dem Kirchenkreis-
vorstand einen Vorschlag für eine Nachberufung 
zu machen. Vielleicht können wir Ihnen schon 
bald ein neues „KV-Gesicht“ vorstellen!?
In Sachen Bau bleiben wir am Ball und informie-
ren, sobald es etwas Neues gibt.
Am 1. November ging unser Jubiläum „50 Jah-
re Kreuzkirche“ mit einem großen Schluss-
akkord zu Ende: Am Reformationstag konn-
ten wir einen witzig-spritzigen 60er-Jahre-Lie-
derabend mit Axel Ladeur & Friederike Eberth 
erleben („Keet´s kleine Revue“ musste krank-
heitsbedingt ausfallen und wird 2016 nachge-
holt) und Fritz Baltruweit feierte mit uns einen 
wunderbaren Sing-Gottesdienst, bei dem Gro-
ße und Kleine zu einem klangvollen Chor wur-
den. Noch einmal ganz herzlichen Dank dafür! 
Zwei Jahre lang haben wir unser Jubiläum mit 
vielen schönen Veranstaltungen gefeiert; in den 
Impressionen halten wir eine kleine Rückschau 
auf viele besondere Erlebnisse und Begegnun-
gen. Doch das sollte nicht alles einfach verflie-
gen: Aus der Gemeinde kam der Wunsch, dass 
in der Kirche etwas an das Jubiläum erinnern 
solle. Eine Skulptur, die wir beim Abschlussgot-
tesdienst im Altarraum enthüllt haben, wird nun 
die Erinnerung an die Zeit besonders intensiven 
Gemeindelebens wachhalten. Wir freuen uns 
schon auf den ersten Gottesdienst, bei dem sie 
im Mittelpunkt stehen wird!
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Evangelische Stiftung Neuenhäusen 
Mit Schwung und Energie in die trübe  
Jahreszeit
 
Der Zeiger unseres Spendentachometers be-
wegt sich langsam, aber stetig voran. So hat 
die Stiftung die Grenze von 200.000 Euro über-
schritten. Sehr viele kleine und ein paar größe-
re Zustiftungen sorgen für die sehr positive 
Entwicklung in den letzten Jahren. Es ist für das 
Kuratorium eine Bestätigung und gleichzeitig 
eine Herausforderung.
Im Oktober luden wir zu unserem Herbstkon-
zert „ÜberFrauen“ ein. Unter dem Titel präsen-
tierte das hannoversche Frauen-Vokalensemb-
le „CantAria“ ein A-Cappella-Konzert mit einem 
bunten, abwechslungsreichen Programm u.a. 
mit Werken von Brahms, Distler, Holst und Rau-
tavaara und spannte einen unterhaltsamen 
Bogen von der Romantik bis zur Moderne. Die 
zehn Frauen sangen mit Engagement und Lei-
denschaft unter der Leitung von Felicia Nölke 
ein Repertoire von geistlichen und weltlichen 
Werken aus verschiedenen Jahrhunderten.
Die ersten Überlegungen für das nächste Jahr 
werden bereits angestellt. Lassen Sie sich über-
raschen! Falls Sie jedoch mitwirken und mit-
gestalten möchten, melden Sie sich gern. Wir 
freuen uns. Denn wir haben viel vor im nächs-
ten Jahr, wenn unser Kirchturm seinen 150. 
Geburtstag feiert!
Aber bevor wir ins Jahr 2016 gleiten: Wie hat 
die Stiftung mit ihren Mitteln die Gemeinde 
in diesem Jahr bereits unterstützen können? 

Wie schon in den letzten Jahren wurde mit 
den Mitteln der Stiftung das gemeinsame  
Kindergeburtstagsfest für alle Kinder von 
5 bis 12 im und um das Neuenhäusener  
Gemeindehaus ermöglicht. Es war im Sommer 
ein heiterer Nachmittag voller Spiele, Preise,  
Basteleien und Märchenlesung mit Orgelmusik 
und Orgelerkundung. Unser Dank geht an alle  
Helfer und zusätzliche Sponsoren wie die  
Firma trinkgut.
In diesem Jahr gab die Stiftung auch Gelder 
für das Projekt „Willkommensgeschenk für 
Neugeborene“. Hiermit werden Familien mit 
kleinen Kindern erreicht. Sie erhalten eine 
CD, ein Buch und selbst gefertigte, wärmende  
Geschenke.  
Vor längerer Zeit ist bereits das einzigartige 
Adelsfeld auf unserem Friedhof saniert wor-
den. Eine Informationstafel wird von vielen 
Besuchern vergeblich gesucht. Deshalb wur-
de nun ein Schild mit Informationen über das 
Adelsfeld gestaltet und aus Mitteln der Stiftung  
finanziert. Es soll noch in diesem Jahr aufge-
stellt werden.
Erstmalig ermöglichen die Erträge der Stiftung 
auch, sich an einer Personalstelle zu beteili-
gen. Christoph Gronau macht ein Freiwilliges 
Soziales Jahr und hilft an der Seite von 
Pastorin Beuermann tatkräftig mit, das Leben 
in unserer Neuenhäusener- und in der Kreuz- 
kirchengemeinde lebendig zu gestalten (siehe 
S. 29). Herzlich Willkommen im Team!

Ihr Jörg Rodenwaldt 

Presse-Archivare für beide Gemeinden gesucht!!!
Wir suchen Menschen, die alle Pressemitteilungen und Zeitungsberichte von Veranstaltungen in 
unseren beiden Gemeinden sammeln und archivieren, so dass wir hin und wieder, z.B. jeweils zum 
Neuen Jahr, einen Pressespiegel herausgeben können. Sind Sie interessiert? 
Dann melden Sie sich unter Tel. 2 46 26 oder 25 288. Vielen Dank!
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Weihnachtsgeschichte in der Kreuzkirche 19.12.2015

Charles Dickens – Eine Weihnachtsgeschichte

nacherzählt von Katrin Hoffmann
mit Bildern von Ute Simon
gelesen von Nina Wittemer, 
Thomas Wenzel und 
Ulrich Jokiel

mit freundlicher 
Genehmigung 
des Coppenrath Verlags

Zum Inhalt: Ausgerechnet 
an Weihnachten, dem Fest 
der Liebe, erhält der hartherzige Ebenezer 
Scrooge Besuch von drei Geistern, die ihn 
nacheinander mit in seine eigene weihnacht-
liche Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft 
nehmen – eine Reise, die sein Leben schlag- 
artig zum Positiven wandelt.

Charles Dickens´ Geschichte um den gefühls-
kalten und geizigen Geschäftsmann Ebenezer 
Scrooge ist weltbekannt und auch mehr als 160 

Jahre nach ihrer Erstveröffent-
lichung ungebrochen beliebt.

Darum laden wir ALLE, Groß 
und Klein (ab 6 Jahren), 

herzlich ein zur

Klassiker-Lesung 
zur Weihnachtszeit

am Samstag, 19. Dezember
um 16.00 Uhr

im Gemeindesaal der Kreuzkirche
Windmühlenstr. 45
bei Keksen und Tee.

Der Eintritt ist frei!
Um Spenden wird gebeten.

Konzert in der Neuenhäuser Kirche 12. Dezember 2015

Flügel der Morgenröte
Liederabend zur Ausstellung

Wer stutzt jeden Morgen so 
sorgfältig deine Flügel, dass du 
lieber auf der Erde herum krab-
belst als zu fliegen?
Bist du denn ein Kind der Erde 
oder des Himmels?
Wie lange noch ertrinken unse-
re Visionen  im Alltagsstrudel?
Warum flüstert unsere innere 
Stimme so leise und flackert 
der Göttliche Funke so zaghaft?
Und warum lassen wir uns  
eigentlich das Lachen verbieten und wählen 
lieber einen steinharten, kalten Standpunkt, 

verkleidet im Gewand der  
Tugend? Nähme ich Flügel der 
Morgenröte – ja, nähme ich sie 
bloß!
Wir laden ein zu einem musi-
kalischen Abend mit Liedern 
& Texten von Dieter Herr-
mann & Band.
Freuen Sie sich auf einen bun-
ten Blumenstrauß voller Poesie 
und Überraschungen
am Samstag, 12. Dezember
um 17.00 Uhr
in der Neuenhäuser Kirche.
Eintritt frei! Spenden erbeten.

Im Anschluss sind alle herzlich zu Getränken & 
Ausstellung „Du bist da!“ eingeladen.
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Anzeigen-Werbung
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Seniorenprogramm in der Kreuzkirche
Dezember
02.12.15 Rückblick auf die Konfi-Freizeit
 mit unserem Pastor
09.12.15 Kaffee und Klön
16.12.15 Der Seniorenkreis feiert Advent mit 
 Pastor Kurmeier und Bernd Rühe
 und seiner Gitarre
Allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und ei-
nen fröhlichen Jahreswechsel!

Januar
06.01.16 Kaffee und Klön und ein paar 
 Gedanken zu Epiphanias
13.01.16 Frau Solle mal wieder zu Gast
20.01.16 Kaffee und Klön
27.01.16 Pastor Neunert mit Bildern 
 über Berlin-Kreuzberg

Immerwährender Kalender
Kalender der Kreuzkirchengemeinde für 5,-€ 

Die Kreuzkirchengemeinde hat einen immerwäh-
renden Kalender drucken lassen. Die Motive stammen  
von Julia Hoetger, Mitarbeiterin im Gemeindebrief-
team. Sie ist für die künstlerische Ausgestaltung zu-
ständig. 
Dieser Kalender enthält nun eine Auswahl von zwölf 
der zahlreichen Bilder, die Julia Hoetger über die  
Jahre hinweg für den Gemeindebrief gestaltet hat –  
zunächst „Kreuz und Quer“ der Kreuzkirche, inzwi-
schen „... aber Hallo“ für beide Gemeinden. 
Ich meine, dieser Kalender ist ein wunderbares  
Geschenk zu Weihnachten. 
Zu den Bürozeiten, in der Kirche zu den Gottesdienst- 
zeiten, beim Adventsbasar und zu den Veranstal-
tungen können Sie diesen schönen Kalender zum 
Preis von 5,- € erwerben. Schauen Sie ihn sich an! 
Es lohnt sich!

Michael Kurmeier
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Februar
03.02.16 Kaffee und Klön 
10.02.16 „Aschermittwoch“
17.02.16 Lilo Keitz zeigt uns 
 „Die Perlen der Ostsee“
24.02.16 Kaffee und Klön

Die Treffen finden jeden Mittwoch um 15.00 Uhr 
im Großen Saal der Kreuzkirchengemeinde statt. 
Sie sind herzlich eingeladen! Bei Bedarf besteht 
die Möglichkeit, abgeholt zu werden. Anruf im 
Gemeindebüro unter Tel: 24626 genügt!

Ansprechpartnerin für alles: 
Gerda Frankenstein, Tel: 90 84 62
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Kreuzkirche um ELF  14. Februar 2016

Perspektiv-Wechsel  Kirche um ELF

Kreuzkirche um ELF

Zu Hause ist die Welt noch in Ordnung, so 
möchte man meinen. Aber ist das in der Kirche 
auch so?
Fühlen sich alle Menschen von ganz jung bis 
ganz alt aus unterschiedlichen Milieus in der 
Kreuzkirche zu Hause? 
Ich meine: Nein, nicht alle! 
Aber weil die Kreuzkirche für jede und je-
den ein Zuhause sein möchte, erwei-
tern wir die Angebote speziell für Kinder,  
Jugendliche und Familien. 

Dafür steht die Kinder- und Jugendfreizeit im 
kommenden Juni/Juli (siehe unten)!
Und dafür steht auch eine 
neue Gottesdienstform zu anderer Zeit: 
Am 2. Sonntag im Monat beginnt der Gottes-
dienst in der Kreuzkirche um 11.00 Uhr 
und wird thematisch und musikalisch orientiert 
sein. Hinterher wird ein gemeinsames Mittag-
essen im Gemeindehaus angeboten. 
„Kreuzkirche um ELF“, so nennen wir dieses 
neue Gottesdienst-Angebot. ALLE Generatio-
nen sind dazu herzlich eingeladen. 

Michael Kurmeier

Segelfreizeit der Ev.-luth. Kreuzkirche 
Celle und der Neuenhäuser Kirche 

Unter dem Motto „Sail away“ veranstal-
ten die Kreuzkirchengemeinde und die  
Kirchengemeinde Neuenhäuser eine 
10-tägige Segelfreizeit auf dem Ijsselmeer 
und dem niederländischen Wattenmeer 
für 14- bis 17-(18)-Jährige
vom 24. Juni bis zum 3. Juli 2016
Kosten: 315,- €
Die Freizeit wird geleitet von: 
Pastorin Carola Beuermann
und Pastor Michael Kurmeier

Sail Away – Segelfreizeit für Jugendliche 24.06.-03.07.2016

INFOS ZUR REISE
START
Wir starten am Freitag, 
den 24. Juni 2016 
um 15.00 Uhr mit einem 
Reisebus an der Kreuzkir-
che (Windmühlenstr. 45).

ZIEL
Gegen 20.00 Uhr werden 
wir im Hafen von Lemmer 
(Niederlande) ankommen 
und beziehen dort zwei 
Schiffe.

Herzliche Einladung 
zum Gottesdienst „Kreuzkirche um ELF“

am Sonntag, 14. Februar, 11.00 Uhr
mit Pastorin Carola Beuermann, Pastor Michael Kurmeier

mit einem jugendlichen und junggebliebenen Team
Musik: Ingo Rosenthal

Anschließend Mittagessen.

Aktiv auf dem Segelschiff
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SCHIFFE
Unsere Schiffe heißen „Emma“ und „Zeven Wou-
den“ und sind Segelschiffe, die Platz für insge-
samt 44 Personen in Zwei-, Drei- und Vierbett-
kabinen bieten. In den Schiffen befinden sich 
Duschen, Toiletten, Aufenthaltsräume und je-
weils eine Küche. 

SEGELN
Die Schiffsbesatzung, Skipperin Janine und 
Skipper Peter und ihre Maats werden uns beim 
Hissen der Segel anleiten. Wir werden am Sonn-
abend Morgen von Lemmer aus in See stechen 
und jeden Abend einen anderen Hafen ansteu-
ern. Der letzte Segeltag ist der Sonntag, 3. Juli.

PROGRAMM
Natürlich in erster Linie „Segeln“. Hierfür wer-
den alle Freizeitteilnehmer immer wieder Auf-
gaben und „Arbeiten“ auf dem Schiff überneh-
men! An den Abenden im Hafen haben die 
Teilnehmer die Möglichkeit die Orte zu erkun-
den und auf dem Schiff gibt es Gemeinschafts-
aktivitäten, Gesprächsrunden und Spieleaben-
de. Je nachdem, wo uns der Wind hintreibt, gibt 
es Insel-Erkundung, Wattwanderung, Schwim-
men im Meer oder Freibad, Fahrradtour o.ä. 
Die Kosten für das Programm (Museumseintrit-
te, Fahrradausleihe o.ä.) sind in der Teilnahme-
gebühr enthalten.

VERPFLEGUNG
Auf dem Schiff werden wir uns selbst verpfle-
gen, also gemeinsam kochen. Einiges nehmen 

wir an Proviant schon aus Deutschland mit,  
anderes kaufen wir gemeinsam vor Ort in Hol-
land ein. Jeder bekommt also auf dem Schiff auch 
Aufgaben, die zum Gemeinschaftsleben erfor-
derlich sind (Essen kochen, Tisch decken, Abwa-
schen, Sanitärräume putzen,…).

ANKUNFT 
Da der letzte Freizeittag noch ein „Segeltag“ ist, 
wissen wir nicht genau, wann wir wieder im Hei-
mathafen in Lemmer ankommen, vermutlich 
gegen 15.00 Uhr. Ankunft in Celle wäre dann  
gegen 20.00 Uhr. 
ANMELDUNG
Die Anmeldung mit dem Anmeldeabschnitt gilt 
als verbindlich. Nach Eingang der Anmeldung 
erhalten Sie eine Anmeldebestätigung. Dann 
bekommen Sie auch weitere Informationen, 
Kontodaten, Packliste, und eine Einverständnis-
erklärung (Baderegelung, Alkohol- und Rauch-
verbot,…), die Sie bitte unterschrieben zum 
Vortreffen mitbringen.  
Bei kurzfristiger Absage muss die Teilneh-
mergebühr einbehalten werden, wenn keine  
Ersatzperson benannt werden kann!

VORTREFFEN
Mit der Anmeldebestätigung erhalten Sie auch 
die Einladung zum Vortreffen. Dieses wird in 
der letzten Woche vor den Sommerferien statt-
finden. Hier können die Teilnehmer sich ken-
nenlernen und weitere Einzelheiten zur Freizeit 
besprochen werden. 
Die Teilnahme am Vortreffen ist verbindlich!

Hiermit melde ich meine Tochter/meinen Sohn________________________________________
verbindlich für die Segelfreizeit Kreuzkirche/Neuenhäusen an. Geburtsdatum:___.___._____ 
Telefon:_______________________________
Strasse,Hausnummer__________________________PLZ,Wohnort:_______________________

___________________________  ______________________________________________
Ort, Datum    Unterschrift des/der Erziehungsberechtigten

#

Sail Away – Segelfreizeit für Jugendliche 24.06.-03.07. 2016
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Anzeigen-Werbung

Wir freuen uns über Ihre Unterstützung!
Freiwilliges Kirchgeld

Liebe Leserin, lieber Leser,
wir danken Ihnen herzlich für Ihre Spenden 
nach unserem letzten Aufruf – in der Kreuz-
kirche sind 10.727,99€ zusammengekommen, 
in der Neuenhäuser Kirche 5.355€. Damit 
konnten wir in unseren beiden Gemeinden 
die Vielfalt lebendig halten, schöne Gottes-
dienste, Taufen und Trauungen feiern, Men-
schen zu unterschiedlichen Angeboten in un-
sere Gemeindehäuser einladen, Orgelklang, 
Chorgesang, Konzerte veranstalten, Feste wie 
das 50-jährige Jubiläum der Kreuzkirchen- 
gemeinde und das Stiftungsfest in Neuenhäu-
sen feiern. 
Haben Sie für ein buntes Gemeindeleben in 
der Kreuzkirche „etwas übrig“? 
Oder möchten Sie „Platz nehmen“ auf neuen 
stapelbaren, quietschfreien Stühlen an neu-
en stapelbaren Tischen in Neuenhäusen oder 
z.B. den Chor dabei unterstützen, darauf „Platz“ 
nehmen zu können? 

Dann richten Sie Ihre Freiwilliges-Kirchgeld 
bitte an: Kirchenamt Celle, Spk Celle, 
IBAN: DE02 2575 0001 0000 0024 10, 
BIC: NOLADE21CEL, 
Verwendungszweck: 
Spende: Kreuzkirchengemeinde oder 
Spende: Kirchengemeinde Neuenhäusen

Selbstverständlich erhalten Sie eine Zuwendungs-
bestätigung für das Finanzamt.

Wir freuen uns auf die Begegnung mit  
Ihnen in unseren Kirchen und Gemeinde- 
häusern, auf den Straßen, auf dem Landgestüt, 
im Alten- und Pflegeheim Staschko, im Franz-
Guizetti-Park und anderswo…

Wir danken Ihnen für Ihren Einsatz und Ihre  
Hilfe und wünschen Ihnen 
Gottes reichen Segen! 

Herzlichst, Ihre
Carola Beuermann & Michael Kurmeier

Ina Peukert-Adam & Arved von Moller 



15

„Stern über Bethlehem“ – Singspiel im Sing-
gottesdienst am 4. Advent mit Harfenklang 
und Chorgesang – mit Angelman-Verein

Im Singgottesdienst mit Chören & Harfe

am Sonntag, 20. Dezember, dem 4. Advent,
um 10.00 Uhr in der Neuenhäuser Kirche

werden wir eingestimmt auf das Fest der  
Liebe mit dem Singspiel „Stern über Beth-
lehem“. Es erzählt von den drei Weisen aus 
dem Morgenland, die einen geheimnisvollen 
Stern entdecken und ihm folgen, bis sie vor 
dem Stall in Bethlehem stehen. Unter der Lei-
tung von Mechthild Stephany gestalten die-
sen Gottesdienst der Kinderchor Eicklingen 

der Kreismusikschule Celle, der Mädchenchor 
„Singing High Heels“ der Kreismusikschule Cel-
le und Lukas Schlawer an der Harfe. Auch der 
Neuenhäuser Kirchenchor ist dabei mit fröh-
lichen Liedern. Und natürlich singen wir alle 
selbst. 
Vor, in und nach dem Gottesdienst stellt der 
Angelman-Verein, für den wir die Kollekte 
sammeln werden, seine Arbeit und die Angel-
man-Krankheit vor. Rike, Patenkind unserer Mit-
arbeiterin Corinna Schulte, ist auch da mit ihrer 
Familie. 
Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle 
herzlich eingeladen zu Kirchenkaffee, Kuchen, 
Keksen & Musik von und mit Georg Schäfer 
(Keyboard) & Viola Schäfer (Sopran) zur Finis-
sage der Kunstausstellung „Du bist da!“ (sie-
he S. 18).

Benefiz-Singgottesdienst am 4. Advent 20. 12.2015

Hallo, mein Name ist Rike, 
ich bin vor kurzem 10 Jahre alt gewor-
den und wohne mit meinen Eltern und 
meiner kleinen Schwester Lilli (fast 4 
Jahre) in der Nähe von Lachendorf.
Ich kann leider fast gar keine Wörter 
sprechen, hören kann ich aber sehr gut 
(wenn ich will :-))! Wenn mich nervt, 
was meine Eltern oder andere von mir 
wollen, dann tu ich so, als ob ich nichts 
verstehe. Ich kann aber (mit Hilfe von Gebär-
den) sehr genau zeigen, was ich möchte.
Ich habe das „Angelman-Syndrom“. Bei diesem 
seltenen Syndrom gibt es viele verschiedene 
Ausprägungen. Manche Kinder oder Erwach-
sene mit Angelman-Syndrom können z. B. gar 
nicht oder kaum laufen, brauchen bei allem Hil-
fe. Ich habe in den letzten Jahren schon viel ge-
lernt, z.B. laufen und alleine essen und trinken. 
Bei vielen Dingen benötige ich aber Hilfe, z. B. 

beim Anziehen. Meine Diagnose beka-
men meine Eltern erst nach 10 Mona-
ten Suche. Ich war damals 2 Jahre alt. 
Als ich geboren wurde, ging´s mir gut 
und keiner ahnte, dass ich mich nicht 
so entwickeln würde wie andere Kin-
der. Ich liebe Pferde und reite, seit ich 2 
Jahre alt bin. Ich schwimme sehr gern. 
Vor kurzem war ich zur Delfintherapie 
in Spanien. Darauf haben wir 5 Jahre 

gewartet. Es war super! Ich liebe Musik und fin-
de andere Kinder toll. Wir haben 3 Hasen, die 
ich füttere. Mein „Dinocar“ finde ich gut!
Ich bin in der 4. Klasse der „Freien Martinsschu-
le“ in Hannover-Laatzen, einer Waldorfschule 
für Kinder mit Handicap. Dorthin fahre ich je-
den Tag mit dem Schulbus. Ich liebe es in Kir-
chen zu sitzen und Musik zu hören, deshalb 
freue ich mich besonders auf den 4. Advent.
Vielleicht sehen wir uns da.  Eure/Ihre Rike

Rike hat das Angelman-Syndrom 20. Dezember 2015

Rike
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So feiern wir Weihnachten – etwas anders

Kreuzkirche:
15.00 Uhr!!!
Gottesdienst mit Krippenspiel für Groß & 
Klein. Dazu lädt das Junge-Kirche-Team um 
Pastorin Carola Beuermann herzlich ein. 
Kindgerecht und fröhlich wird dieser 
Gottesdienst sein, und viele Kinder 
sind daran aktiv beteiligt. 

16.30 Uhr 
Gottesdienst für alle, die 
moderner feiern wollen. 
Traditionelles und Neues 
sollen sowohl musikalisch 
als auch textlich mit-
einander verwoben 
werden. 
Michael Kurmeier, 
Ingo Rosenthal & 
Band laden zu die-
sem Gottesdienst 
ein. In der Reit- 
halle auf dem 
Landgestüt in der 
Spörckenstraße 10  
ist genug Platz für alle.

18.00 Uhr
Gottesdienst für alle, die es lieben, 
traditionell zu feiern. 
Pastorin Carola Beuermann lädt herzlich ein zu 
einem Festgottesdienst, in dem die bekann-
ten Lieder, begleitet von Heinz Lindemann an 
der Orgel, die Weihnachtsgeschichte und die  
Predigt im Mittelpunkt stehen.

Am 1. Weihnachtstag um 10.00 Uhr lädt Pastor
Michael Kurmeier mit Heinz Lindemann an der 
Orgel zum Festgottesdienst ein. 

Neuenhäuser Kirche:
15.30 Uhr!!!
Gottesdienst mit Krippenspiel für Groß und 
Klein. Dazu lädt das Team um Carolin Wunsch 
und Annika Legall gemeinsam mit Pastor  

Michael Kurmeier herzlich ein. Kindge-
recht und fröhlich soll dieser Gottesdienst 
sein, und viele Kinder sind daran aktiv  

beteiligt.

16.30 Uhr!!!
Gottesdienst für alle, die es lieben, 
traditionell zu feiern.
Pastorin Carola Beuermann und Ek-

kehard Popp an der Orgel sowie 
Hans Westerhaus auf der Trom-

pete und Manuel Popp auf dem 
Waldhorn laden ein zu einem 

Festgottesdienst, in dem die be-
kannten Lieder, die Weihnachts-

geschichte und die Predigt im 
Mittelpunkt stehen.

22.30 Uhr!!!
Besinnlicher Spätgottesdienst 

für all dieje- nigen, die einen spirituellen und 
meditativen Ausklang des Heiligen Abends  
suchen. 
Pastorin Carola Beuermann, Pastor Michael  
Kurmeier und Organist Ekkehard Popp gestalten 
diesen Gottesdienst mit Licht, Wort und Musik. 

Am 1. Weihnachtstag um 18.00 Uhr lädt 
Pastor Michael Kurmeier mit Ekkehard Popp 
an der Orgel zum Musikalischen Abend-Fest-
gottesdienst ein.

Wir wünschen Ihnen und Euch allen
Frohe Weihnachten!
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Finissage Kunstausstellung „Du bist da!“  4. Advent 2015.
Finissage mit Musik in Neuenhäusen

Herzliche Einladung 
zur Finissage der Kunstausstellung 
„Du bist da!“ zu Psalm 139
von Corinna Brandenburger
mit Kirchenkaffee, Kuchen & Keksen 

und Musik von 
und mit 
Georg Schäfer 
(Keyboard) 
und Viola Schä-
fer (Sopran) 
am 4. Advent, 
20. Dezember
um 11.15 Uhr

im Anschluss an den Singgottesdienst „Stern 
über Bethlehem“ in der Neuenhäuser Kirche 
(siehe S. 15)
Die Künstlerin Corinna Brandenburger wird an-
wesend sein, so dass Interessierte noch einmal 
die Möglichkeit haben, sich durch die Ausstel-
lung in Anlehnung an das Lied „Du bist da“  zu 
Psalm 139 führen zu lassen. 
Meine Freude über die Rückkehr des Bildes zur 
Jahreslosung 2013 hat die Brandenburgers so 
gerührt, dass sie der Gemeinde das Bild, das die  
Besucher im Eingang gleich so freundlich  
begrüßt, geschenkt haben. 

Auch jenseits der Sterne bist Du...

Lebenszyklus-Bilder in 7 Farben in der Kreuzkirche

Bei der Finissage wird ein Bild aus der aktuellen 
Ausstellung ausgesucht, das die Gemeinde von 
einem Spender geschenkt bekommt, so dass es 
in der Neuenhäuser Kirchengemeinde bleiben 
wird. Wir dürfen gespannt sein und sagen ganz 
herzlichen Dank! 

Auch der Angelman-Verein wird bei der Finissa-
ge im Gemeindehaus zugegen sein.
Bis zum 4. Advent sind die Bilder der Ausstel-
lung von Corinna Brandenburger zu Psalm 139 
in Neuenhäusen und die Lebenszyklus-Bilder in 

der Kreuzkirche noch zu be-
sichtigen.
Wir danken herzlich dem 
Ortsrat Neuenhäusen, der 
Bürgerstiftung Celle & dem 
Kirchenkreis Celle, die diese 
Ausstellung mit Konzerten, 
Gottesdiensten und Lesung 
zum Volkstrauertag möglich 
gemacht haben!

Carola Beuermann

Georg & Viola Schäfer
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Treffpunkte Kreuzkirche
Frauengruppen:
Frauenrunde mit Frau Sieberer: montags 15.00 - 17.00 Uhr
Offener Mütterkreis: montags, 16.00 Uhr!!! mit Frau Nuding (Tel: 5 57 90)

07.12.15 Adventsfeier mit Singen und Vorlesen
11.01.16 Die Lebensgeschichte des Dietrich Bonhoeffer stellt Frau Sommer vor.
08.02.16 Frau Keitz zeigt den Film über die Gemeindefahrt nach Görlitz.
14.03.16 Die Graswurzel-Mission in Tansania – darüber berichtet Herr Zähle mit Lichtbildern.

Frauentreff am 1. Donnerstag im Monat um 20.00 Uhr - ca. 22.00 Uhr
mit Barbara Thuß (Tel: 2 63 87), Andrea Wedemeyer (Tel: 2 97 12) und Gisela Weger (Tel: 77 83) 
03.12.15 Frau Seil mit „Alte Märchen – neu gehört“
Im Januar: Winterpause!
04.02.16 Neue und beliebte Spiele.
FREITAG, 04.03.16, 19.30 Uhr: gemeinsame Teilnahme am Weltgebetstagsgottesdienst 
 in der Kreuzkirche

Kindergruppen:
Kinderchor für 4- bis 10-Jährige mit Mechthild Stephany 

jeden Dienstag von 17.00 - 17.45 Uhr – außer in den Ferien!
Junge Kirche: für 4- bis 14-Jährige, samstags, 9.55 - 12.05 Uhr: 
 Ansprechpartnerin: Carola Beuermann (Tel: 2 46 26), Termine: 9. Januar zur Jahreslosung; 
 13. Februar weitere Angebote für Kinder und Jugendliche siehe auch bunte Innenseiten! 
Eltern-Kind-Gruppe im Gemeindesaal Neuenhäusen jeden Dienstag von 9.30 Uhr - 11.30 Uhr 
Ansprechpartnerin: Angela Siebert (Tel: 4 42 83) für Kinder ab 0 Jahre
Lernpaten – kostenlose Einzelnachhilfe für Grundschulkinder. Informationen für Eltern oder 
neue Lernpaten bei Elisabeth. Otte-Becker, E-Mail: eottebecker@web.de
Offene Gruppen und Gesprächskreise:
Lesecafé Kreuzkirche im „Roten Salon“ jeden 3. Montag im Monat von 19.30 - ca. 21.30 Uhr 

mit Julia Hoetger (Tel: 9 93 57 22) und Hilde Döscher (Tel: 74 08 82) 
Termine: 21. Dezember, 18. Januar, 15. Februar

Biblisches Gespräch jeden 2. Montag im Monat, 19.30 Uhr mit Frau Gathmann (Tel: 5 56 53)
Termine: 14. Dezember, 11. Januar, 8. Februar, 14. März

Radhof für Jung und Alt, jeden 1. und 3. Montag im Monat von 16.30 - 18.00 Uhr 
mit Hans Lilie und Thomas Koralewski (Tel: 9 66 25 29)
Termine: 7. und 21. Dezember, 4. und 18. Januar, 1. und 15. Februar

NETZ-Tauschbörse, jeden 1. Dienstag im Monat 19.00 Uhr Mitgliedertreffen
 Termine: 1. Dezember; 5. Januar, 2. Februar (s. S. 31)
Mittagstisch, jeden Freitag von 12.00 bis 13.30 Uhr für Jung und Alt
Spiele-Nachmittag für Jung und Alt, jeden 1. Samstag im Monat mit Susanne Walter

(Tel: 0151-26 34 18 87) von 15.00 - 17.00 Uhr für Menschen von 4 bis 104 im Gemeindesaal 
Termine:  5. Dezember, 2. Januar, 6. Februar, 5. März

Yoga für frühe Vögel: freitags 7.45-8.45 Uhr im Kinderkeller mit Julia Otto (Tel: 0178-2675706)
Sportliches Yoga für Leute mit oder ohne Vorkenntnisse. Rutschfeste Matte mitbringen.
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Gottesdienste Kreuzkirche
Dezember
06.12.15 10.00 Uhr Gottesdienst auf dem Landgestüt zum 2. Advent

mit Ingo Rosenthal am E-Piano
Kurmeier
Beuermann

13.12.15 10.00 Uhr Gottesdienst zum 3. Advent Kurmeier 

20.12.15 18.00 Uhr Taizé-Gottesdienst zum 4. Advent Taizé-Team

24.12.15 15.00 Uhr Heiligabend-Gottesdienst mit Krippenspiel Beuermann&Team

16.30 Uhr Gottesdienst auf dem Landgestüt 
für beide Gemeinden am Heiligen Abend
Musik: Ingo Rosenthal und Band

Kurmeier
& Team

18.00 Uhr Gottesdienst am Heiligen Abend Beuermann

22.30 Uhr Besinnlicher Spätgottesdienst – Licht, Wort & Musik
gemeinsam in der Neuenhäuser Kirche

Beuermann 
Kurmeier

25.12.15 10.00 Uhr Gottesdienst am 1. Weihnachtstag Kurmeier

26.12.15 10.00 Uhr Kantaten-Gd am 2. Weihnachtstag in der Stadtkirche N.N.

27.12.15 KEIN GOTTESDIENST

31.12.15 18.00 Uhr Gottesdienst am Silvesterabend mit Abendmahl (Saft) Kurmeier

Januar

01.01.16 18.00 Uhr Gemeinsamer Neujahrsgottesdienst, Kreuzkirche Heike Lilie

03.01.16 10.00 Uhr Gottesdienst zum Epiphanias-Fest & zur Jahreslosung 
mit Abendmahl (Saft)

Lange
Beuermann

10.01.16 10.00 Uhr Gottesdienst Kurmeier

17.01.16 10.00 Uhr Gottesdienst Beuermann

24.01.16 18.00 Uhr Taizé-Gottesdienst Taizé-Team

31.01.16 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst Ingo Schröder

Februar WINTERKIRCHE 
gemeinsam in einer unserer beiden Kirchen

07.02.16 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Saft), Neuenhäusen Beuermann

14.02.16 11.00 Uhr Kreuzkirche um ELF (siehe S. 12)
Musik: Ingo Rosenthal
Anschließend Einladung zum Mittagessen! 

Beuermann
Kurmeier
& ELF-Team

21.02.16 18.00 Uhr Musikalischer Abendgottesdienst 
in der Neuenhäuser Kirche

Beuermann

28.02.16 18.00 Uhr Taizé-Gottesdienst Taizé-Team

März
04.03.16 19.30 Uhr Weltgebetstagsgottesdienst (s.S. 33) WGT-Team

06.03.16 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Kurmeier
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Gottesdienste Neuenhäuser Kirche
Dezember
06.12.15 10.00 Uhr Gottesdienst auf dem Landgestüt zum 2. Advent

mit Ingo Rosenthal am E-Piano
Kurmeier
Beuermann

13.12.15 18.00 Uhr Musikalischer Abendgottesdienst am 3. Advent Beuermann

20.12.15 10.00 Uhr Gottesdienst mit Singspiel „Stern über Bethlehem“ 
am 4. Advent mit Harfen- & Chormusik, Leitung: Mecht-
hild Stephany, mit dem Angelman-Verein (siehe S. 15)
anschl. Kirchenkaffee&Finissage „Du bist da!“ (siehe S. 18)

Beuermann

24.12.15 15.30 Uhr Heiligabend-Gottesdienst mit Krippenspiel Kurmeier&Team

16.30 Uhr Gottesdienst auf dem Landgestüt für beide Gemein-
den am Heiligen Abend, Musik: Ingo Rosenthal & Band

Kurmeier
& Team

16.30 Uhr Gottesdienst am Heiligen Abend Beuermann

22.30 Uhr Besinnlicher Spätgottesdienst 
Licht, Wort und Musik

Beuermann 
Kurmeier

25.12.15 18.00 Uhr Musikalischer Abendgottesdienst am 1. Weihnachtstag Kurmeier

26.12.15 10.00 Uhr Kantaten-Gd am 2. Weihnachtstag in der Stadtkirche N.N.

27.12.15 KEIN GOTTESDIENST

31.12.15 16.30 Uhr Gottesdienst am Silvesterabend mit Abendmahl (Wein) Kurmeier

Januar
01.01.16 18.00 Uhr Gemeinsamer Neujahrsgottesdienst, Kreuzkirche Heike Lilie

03.01.16 8.30 Uhr Frühgottesdienst zum Epiphanias-Fest & 
zur Jahreslosung mit Abendmahl (Wein)

Lange
Beuermann

10.01.16 10.00 Uhr Gottesdienst Beuermann

17.01.16 18.00 Uhr Musikalischer Abendgottesdienst Beuermann

24.01.16 10.00 Uhr Gottesdienst, anschließend Kirchenkaffee St. Kurmeier

31.01.16 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in der Kreuzkirche Ingo Schröder

Februar WINTERKIRCHE gemeinsam in einer unserer Kirchen

07.02.16 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) mit Kigo Beuermann

14.02.16 11.00 Uhr Kreuzkirche um ELF (siehe S. 12) 
Musik: I.Rosenthal, anschl. Einladung zum Mittagessen

Beuermann
Kurmeier&Team

21.02.16 18.00 Uhr Musikalischer Abendgottesdienst Beuermann

28.02.16 18.00 Uhr Taizé-Gottesdienst in der Kreuzkirche Taizé-Team

März

04.03.16 19.00 Uhr Weltgebetstagsgottesdienst (s.S. 33) WGT-Team

06.03.16 11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Wein), anschließend 
Gemeindemittagessen (Anmeldung erbeten, siehe S. 30)

Beuermann
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Chor mit Mechthild Stephany (nicht in den Ferien)
montags um 19.30 Uhr im Gemeindehaus

Spielenachmittag mit Christa Eggers und 
Maria-Luise Leinski am 3. Mittwoch im Monat 
von 15.30 - 17.30 Uhr im Gemeindehaus
Termine: 16. Dezember, 20. Januar, 17. Februar

Geburtstagsrunde mit Gerhard Heine
alle zwei Monate am 1. Donnerstag im Monat
von 15.00 - 17.00 Uhr im Gemeindehaus
Termine: 7. Januar, 3. März

Literaturcafé mit Brigitta Heine und Marita Kanne
am 2. Dienstag im Monat von 16.30 - 18.00 Uhr!!!
im Gemeindehaus über ein Werk nach Absprache: 
08.12.:Advents- i & Weihnachtsgedichte & -geschichten
12.01.:Willi Fährmann: Als Oma das Papier noch bügelte
09.02.: Wofgang Herrndorf: tschick
08.03.: R.Crott, L.CrottBerthung: Erzähl es niemandem!

Lach-Yoga & anschließend Meditation 
mit Ina Wedemeyer (Tel: 0152-05 32 39 30)
am 2. Freitag im Monat von 19.00-20.00 Uhr 
im Gemeindehaus (ina@spielengel.de) (Anmeldung!!!)
Termine: 11. Dezember, 15. Januar, 12. Februar

Männersache mit Hans Lilie (Tel: 0173-9969697)
01.12.: 18.30 Uhr Palasttheater-Kinobesuch:

Eltern-Kind-Gruppe mit Angela Siebert (Tel: 4 42 83) 
jeden Dienstag von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
im Gemeindesaal; für Kinder ab 0 Jahre

Treffpunkte Neuenhäuser Kirche
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MEMORIAM-GARTEN
Ev.-Luth. Friedhof Celle - Neuenhäusen

Der Memoriam‐Garten auf dem ev.‐luth. Fried-
hof in Neuenhäusen wurde nahe der Friedhofs-
kapelle wie ein kleiner Garten angelegt. Die 
Gräber und die Rahmenbepflanzung bilden 
eine harmonisch aufeinander abgestimmte 
Einheit. Jeder Verstorbene wird auf den Grab-
malen mit Namen und  Lebensdaten genannt. 
Namenlose Bestattungen sind ausgeschlossen.
Mit dem Memoriam‐Garten wird ein Rundum‐

Sorglos‐Paket geboten, in dem auch die lang-
jährige Grabpflege und Bepflanzung der Anla-
ge enthalten ist.
Der Memoriam‐ Garten ist fertig bepflanzt. Man 
erwirbt einen Grabplatz in einer abwechslungs-
reichen Grabanlage mit der dazugehörigen 
Dauergrabpflege zu einem festen Preis und 
ohne weitere Folgekosten. Die Gelder der Dau-
ergrabpflege werden von der Treuhandstelle 

Memoriam-Garten Neuenhäusen
für Dauergrabpfle-
ge Niedersachsen/
Sachsen‐Anhalt ver-
waltet und die Arbeit 
der Friedhofsgärtner 
wird regelmäßig kon-
trolliert. 
Eine Sitzbank lädt 
zum Verweilen ein.
Auch zur eigenen Vorsorge kann ein Vertrag 
bereits zu Lebzeiten für eine Grabstätte im  
Memoriam‐Garten abgeschlossen werden. 

In diesem Fall werden zusätzlich die Friedhofs-
gebühren bei der Treuhandstelle hinterlegt. 
Auf diese Weise werden die Hinterbliebenen 
entlastet und es ist sichergestellt, dass das  
eigene Grab immer gepflegt wird.
Für weitere Informationen stehen wir Ihnen 
gerne zur Verfügung: 
Friedhofsgärtnerei Gleue Tel: 05084-4790
Friedhofsverwaltung Neuenhäusen: Tel: 25288.

Der neue Memoriam-Garten auf dem Neuenhäuser Friedhof
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Kirche on Tour  21.-25. August 2016

Die Kreuzkirche und Neuenhäuser Kirche 
gehen „on Tour“: Berlin-Spreewald-Potsdam

Berlin ist immer einer Reise wert – auch wenn 
man schon dort war! 
Das Programm:
21.8.: Start: 7.30 Uhr Gemeindehaus Kreuzkirche
Fahrt mit dem Reichmeisterbus nach Berlin.
Wir wohnen in Berlin im 3*** Hotel Ambassador, 

(Nähe Kudamm), Rundfahrt und Rundgang im 
Zentrum Ostberlins, Gottesdienst im Berliner 
Dom, Abendessen bis zum Dunkelwerden auf 
dem Fernsehturm mit herrlicher Aussicht auf 
die später erleuchtete Stadt.
22.8.: Spreewald mit Kahnfahrt, Abendessen 
am Müggelsee.

23.8.: Führung durch das Kanzleramt u. Histo-
rische Führung im Reichstag, freie Zeit, abends 
kulturelle Verantstaltung nach Wahl, Möglich-
keiten stehen noch nicht fest.
24.8.: Schloss Charlottenburg, Spreefahrt, Zeit 
für Museumsbesuch nach Wahl, evtl. 18 Uhr  
Kurzandacht in der Gedächtniskirche und 
Abendessen im „Mövenpick“ gegenüber oder 
in einer echten Berliner Kneipe.
25.8.: Fahrt nach Potsdam: Führung im Cecili-
enhof. Nach Wunsch: Rundgang Holländisches 
und Jüdisches Viertel, Nikolaikirche in Potsdam. 
Führung im Schloss Sanssouci, Bummel im Park.
18.00 Uhr Rückfahrt nach Celle
Wer möchte, kann  Programmpunkte auslassen 
und auf eigene Faust unterwegs sein.
Der Preis beträgt 380,- €, (EZ-Zuschlag 80,- €). 
Darin enthalten sind: Busfahrt, alle Rundfahr-
ten, Führungen und Besichtigungen, 4 Ho-
telübernachtungen mit Frühstücksbuffet, 
Auffahrt und Abendessen Fernsehturm, Kahn-
fahrt und Mittagessen im Spreewald, Trink- 
gelder und... liebevolle Begleitung.
Anmeldung bitte bei Lilo Keitz, Tel. 217497 
oder per Mail: lilokeitz@t-online.de mit ei-
ner Anzahlung von 50,- €  pro Person auf das 
Reisekonto: DE17 2575 0001 0091 4011 66 
bei der Sparkasse Celle, Lieselotte Keitz,  
Verwendungszweck:  „Berlinreise“

Schlossbrücke, Dom und Turm

Brandenburger Tor
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Licht aus – Film ab!

Kreuzkirche macht KINO 25. Februar 2016

Inhalt: Paul Averhoff (Dieter Hallervorden), 
einst ein erfolgreicher Marathonläufer und in 
seiner Sportart eine Legende, landet im Alters-
heim, weil seine Tochter Birgit (Heike Makatsch) 
aktuell keine andere Möglichkeit für ihre Eltern 
sieht. Doch der rüstige Paul hat keine Lust, Kas-
tanienmännchen zu basteln und beschließt, 
wieder mit dem Laufen zu beginnen. Sein Ziel: 
noch einmal am Berlin-Marathon teilzuneh-
men, koste es, was es wolle. Die Heimleitung 
(Katrin Sass) und auch alle anderen in Pauls 
Umgebung sind gegen seine Pläne. Nur seine 
Frau und der junge Pfleger Tobias (Frederick 
Lau) halten zu ihm. 
Kritik: Dieter Hallervordens fulminantes Ki-
no-Comeback in ernster Rolle als Altenheim-

Sein letztes Rennen 

Bewohner, der nochmal den Berlin-Marathon 
laufen will. Großartig!

Regie: Kilian Riedhof, Deutschland 2013
FSK: ab 6 Jahre
Dauer: 115 Minuten 
Eintritt frei, Spenden erbeten.
Knabbereien und Getränke dürfen mitge-
bracht werden. 

Ich freue mich auf Sie und auf diesen Abend!
Ihre Carola Beuermann

Donnerstag, 25. Februar 2016 
im Gemeindesaal der Kreuzkirche 

Einlass: 19.30 Uhr 
Beginn: 20.00 Uhr

Eintritt frei!
Über Spenden für die Kreuzkirchengemeinde 

freuen wir uns!

Wieder einmal ist es soweit: Die Festtage nä-
hern sich mit Riesenschritten und die Vorberei-
tungen laufen auf Hochtouren.
Ein besinnlicher Ausstieg aus dem Ansturm 
der vorweihnachtlichen Aktivitäten soll auch 
in diesem Jahr unser Lesecafé-Treffen sein: Wer 
noch etwas Zeit und Muße für Gedichte und 
Geschichten um die Advents- und Weihnachts-
zeit hat, selbst etwas dazu beitragen oder 
nur zuhören und sich darüber austauschen 

möchte, ist herzlich willkommen. Wir  
stimmen uns am 21. Dezember 
um 19.30 Uhr 
im „Roten Salon“ auf die bevorstehenden 
Weihnachtstage ein – mit warmen Getränken 
und selbstgebackenen oder anderen Leckerei-
en… (weitere Termine siehe S. 19). 

Es freuen sich auf Ihr Kommen
Ihre Julia Hoetger (Tel. 9 93 57 22) 
und Hilde Döscher (Tel. 74 08 82) 

Lesecafé Kreuzkirche 21. Dezember 2015

Vormerken: Nächster Film: Mr. May am Donnerstag, 14. April, 20.00 Uhr
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Unser Friedhof Neuenhäusen
Kirchstraße 50

Ein Ort der Ruhe und des Friedens
offen für alle Mitglieder einer

christlichen Kirche
hier finden sie für ihre Verstorbenen

eine würdige letzte ruhestätte.
hier können sie Kraft tanken und

Besinnung finden in der geborgenheit
gottes – nicht nur in Zeiten der trauer.

Adelsfeld Neuenhäusen
Führungen auf dem Adelsfeld

In der geschichtlichen Entwicklung der Neuen-
häuser Kirchengemeinde spielt das Adelsfeld 
auf unserem Friedhof auch stadtgeschichtlich 
eine wesentliche Rolle. 
Bei einer Führung über den Friedhof mit  
Erklärungen über einzigartige Grabmale soll 
auch dieser Zusammenhang näher erklärt  
werden. 
Bei Interesse führe ich gern Gruppen nach  
Absprache über den Friedhof.

Anmeldung und Nachfragen bitte 
im Gemeindebüro, Tel: 2 52 88, oder bei

Wilfried Brandes (Tel. 4 16 17)
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Kompaktkurs Glaube – mehr 
als ein Spruch – 6 Abende 
mit Herz & Verstand

Sie fragen sich manch-
mal, wohin die Reise Ih-
res Lebens geht? Sie 
haben etwas gegen 
fromme Sprüche, denken 
aber über Gott und die 
Welt nach? Manches am christlichen Glau-
ben ist Ihnen fremd und wichtige Puzzle- 
teile fehlen, damit ein Bild entsteht? 
Dann ist der Kurs genau das Richtige für Sie! 
Wir kommen miteinander ins Gespräch und  
suchen nach Antworten auf Ihre Fragen. 
Im Kompaktkurs „Mehr als ein Spruch“ haben 
wir wichtige Themen des Glaubens in 6 Abenden 
zusammengefasst. Für das leibliche Wohl ist mit 
Getränken und kleinen Snacks gesorgt. 
Die Abende sind mit Anspiel, Referaten, Musik 
und Gesprächen in kleinen Gruppen abwechs-
lungsreich gestaltet. Teilnehmen kann jede und 
jeder! Ein Kostenbeitrag wird nicht erhoben.
Kommen Sie einfach zum ersten Abend und ma-
chen Sie sich ein Bild. Wir würden uns über eine 
regelmäßige Teilnahme freuen, weil die Themen 
miteinander verbunden sind. Aber Sie können 
auch einfach nur „schnuppern“. 
Um 19.30 Uhr geht es los. 
Um 22.00 Uhr ist Schluss. 

Glaubenskurs in der Kreuzkirche März 2016

Holdack, EDV-Systemadministrator bei der Te-
lekom, werden diese und andere Fragen beant-
wortet am Mittwoch, 20. Januar, um 19.00 Uhr 
im Gemeindezentrum Kreuzkirche. 
Carsten Holdack unterrichtet in der Freizeit 
über diese und andere Fragen an der VHS Celle.

Vortrag über VoIP – Was ist das? 20. Januar 2016

Die Telekom will mein Telefon auf Voice over 
IP (VoIP) umstellen! – Muss ich das machen? 

Alle, die einen DSL-Anschluss und/oder ei-
nen ISDN-Anschluss der Telekom haben, müs-
sen bis 2018 handeln. Im Vortrag von Carsten 

Die Themen:
Montag, 7. März: 
„Man lebt nur einmal!“
– vom Sinn des Lebens
Dienstag, 8. März: „Oh 
Gott, oh Gott!“ – von  
Bildern, die uns prägen
Donnerstag, 10. März: 

„Dann gnade Dir Gott!“ – 
von Schuld & Vergebung

Freitag, 11. März: „Der ist für mich gestorben!“ 
– vom heruntergekommenen Gott
Montag, 14. März: „Wer´s glaubt, wird selig!“
– vom Geschenk des Glaubens
Dienstag, 15. März: „Den Geist nicht aufge-
ben!“ – im Alltag glauben
Donnertag, 17. März: „Gott sei Dank!“
– Abschlussgottesdienst
Sprüche über Glauben, Gott und Kirche gibt 
es viele, manche sind klug und witzig, andere 
dumm und geschmacklos. Wir machen keine 
Sprüche. Wir setzen uns fair, differenziert und 
offen mit dem christlichen Glauben auseinan-
der und laden Sie ein, sich daran zu beteiligen.
Der Kurs findet im Gemeindezentrum der
Kreuzkirche Celle, Windmühlenstr. 45 statt.
Referent: Diakon Hermann Brünjes. 
Bei Vorbereitung & Durchführung ist ein Team 
aus der Kirchengemeinde aktiv. 
Für Fragen, Anmeldung oder Fahrdienst, 
rufen Sie uns an: Tel: 24626.

Das Glaubenskurs-Vorbereitungsteam
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Unser FSJ-ler stellt sich vor Christopher Gronau

Christopher 
Gronau

Geboren: 
09.06.1997

Tätigkeit: Ich 
mache seit 
dem 1. Oktober 
2015 mein Frei-
williges Sozia-
les Jahr in der 
Kreuzkirchen-
gemeinde und 
der Kirchenge-
meinde 
Neuenhäusen.

Hobbys: Musik machen und hören
Ich spiele Klavier und auch ein bisschen Gitar-
re, Schlagzeug und Bass und ich höre fast jede  
Musikrichtung, solange ich die Songs mag.

Interessen: Veranstaltungstechnik

Lieblingssong: When I‘m gone – Eminem,
weil ich ein großer Fan von Eminem bin und 
mich das Lied lyrisch wie auch akustisch  
bewegt.

Lieblingsessen: Pizza

Ich würde gerne mal: Fallschirmspringen

Ich freue mich auf: den Auftritt mit meiner 
Band „Castle Rock“ in der Kreuzkirche 
am 13. Februar 2016 (siehe unten!).

Lebensweisheit: Wer immer rechts geht, 
läuft nur im Kreis (heißt soviel wie: Man muss  
verschiedene Wege gehen und abwechslungs-
reiche Entscheidungen treffen, um voranzu-
kommen).

Christopher Gronau

Christopher Gronau macht 
sein Freiwilliges Soziales Jahr 
in unseren beiden Gemeinden.

Castle-Rock-Konzert Kreuzkirche 13. Februar 2016

Wir rocken die Kreuzkirche

Wir sind die ehemalige Schul-
band der Oberschule Celle 2 
„Castle-Rock“ und laden herzlich 
ein zu unserem Auftritt 

am Samstag, den 13. Februar 
um 17.00 Uhr 
in der Kreuzkirche. 

Zu unserem Programm gehören  
bekannte Rocksongs wie „House 
of The Rising Sun“ und „Hotel  
California“ sowie eigene Songs. 
Wir freuen uns auf Sie und Euch! Der Eintritt ist frei! Um Spenden wird gebeten.

Castle Rock
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Bitte anmelden unter Tel. 966 25 29 (AB, wir 
melden 
uns!) oder 
per E-mail 
an radhof-
kk@gmail.
com,
oder Sie 
sprechen 
uns einfach 
an!  

Tatkräftige Unterstützung aller Radfahrer – 
ob jung oder alt

Wir helfen bei der Pflege und Reparatur Ihres 
Rades. Außerdem beraten wir Sie gerne und 
geben unser (Hobby-)Wissen gerne auch an 
Kinder und Jugendliche weiter.
An folgenden Montagen von 16.30 - 18.00 Uhr: 
7. & 21. Dezember, 4. & 18. Januar, 1. & 15. Februar
öffnet der Radhof die Pforten zum Innenhof 
und lädt zum Reparieren ein. 

Radhof in der Kreuzkirche jeden 1. & 3. Montag im Monat

Das Radhof-Team: 
Thomas Koralewski & Hans Lilie

Haben 
Sie  
Freude 
am  
Essen 
in  
Gemein 
schaft? 
Dann sind Sie bei uns richtig! 

Essen mit Jung und Alt 
im Gemeindezentrum der Kreuzkirche

Unser Mittagstisch erfreut sich großer Beliebt-
heit. Um die 50 Personen kommen 
jeden Freitag von 12.00 bis 13.30 Uhr.
Es gibt ein vegetarisches und ein fleisch- 
haltiges Gericht, dazu eine Nachspeise und eine  
Tasse Kaffee zu einem kleinen Preis. 

Mittagstisch in der Kreuzkirche jeden Freitag

Das Mittagstisch-Team

A
nzeigen-W

erbung

Wir kochen für Sie!

Am Sonntag, den 6. März, 
lädt das Koch-Team 
(Marita Kanne, Sabine Schröder, 
Lillie Weber) im Anschluss an den 
11.00-Uhr-Gottesdienst in der 
Neuenhäuser Kirche wieder zum 
3-Gänge-Menü ein.
Um Anmeldung wird gebeten 
unter Tel: 25288. 
Seien Sie herzlich willkommen 
und lassen Sie sich verwöhnen!

Gemeindemittagessen  6. März 2015
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Liebe Freunde der Tauschbörse,

das Jahr neigt sich dem Ende zu und das NETZ 
blickt zurück: Menschen haben sich bei un-
seren gemütlichen Treffen kennengelernt. Bei 
unserer Vorstellung in beiden Gemeinden im 
Gottesdienst hatten Sie die Möglichkeit, einige 
von uns persönlich kennenzulernen. Viele Men-
schen bieten z.B. handwerkliche Hilfe oder ein-
fach ihre Zeit im NETZ an. Weil Vertrauen nötig 
ist, um Angebote anzunehmen, gibt es unsere 
monatlichen Treffen an jedem 1. Dienstag im 
Monat um 19.00 Uhr in der Kreuzkirche zum 

NETZ – unsere Tauschbörse
Kennenlernen und „Hilfe Geben 
& Annehmen“. 
Wir planen im nächsten Jahr monatliche 
Treffen in beiden Gemeinden, zu denen 
Menschen aus beiden Gemeinden eingela-
den sind. Außerdem soll es einen vierteljähr-
lichen Rundbrief geben. 
Wer Interesse hat mitzuar-
beiten, möge sich bitte im 
Gemeindebüro melden. 
Für das NETZ-Team 
wünschen Frohe Weihnach-
ten & ein gutes Neues Jahr

Ein diakonisches Angebot

Als ambulante Altenpflegerin im 
Ruhestand biete ich ehrenamt-
lich meine Hilfe an, damit betagte 

oder kurzfristig erkrankte Menschen aus unse-
ren Gemeinden zu Hause bleiben können, helfe 

beim Ausfüllen von Antragsformularen und hel-
fe durch kompetente Beratung und Unter- 
stützung, SELBSTSTÄNDIGKEIT auch un-
ter schwierigen Umständen zu ermöglichen.  
Pflegenden Angehörigen biete ich an, sie stun-
denweise zu vertreten. Rufen Sie mich gern an! 

Maria-Luise Leinski, Tel. 90 83 77

Hilfe zur Selbstständigkeit im Alter

Anzeigen-Werbung

Anzeigen-Werbung

Silke Franz & 
Regina Knoop
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Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich 
auf – WGT 2016 aus Kuba

Seit Beginn der US-kubanischen Annä-
herung Ende 2014 ist das sozialistische Kuba 
wieder in den Fokus der internationalen Auf-
merksamkeit gerückt. Es fasziniert und pola-
risiert, ist Projektionsfläche für Wunsch- oder 
Feindbilder. Wie aber sehen kubanische Frau-
en ihr Land? Welche Sorgen und Hoffnungen 
haben sie angesichts der politischen und ge-
sellschaftlichen Umbrüche?
Christinnen der bevölkerungsreichsten  
Karibikinsel haben die Gottesdienstordnung 
„Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf“ 
verfasst. In ihrem zentralen Lesungstext (Mk 
10, 13-16) lässt Jesus Kinder zu sich kommen 
und segnet sie. Ein gutes Zusammenleben aller 
Generationen begreifen die kubanischen Welt-
gebetstagsfrauen als Herausforderung. 
Mit den Kollekten werden Projekte weltweit un-
terstützt, die die sozialen, politischen und wirt-

schaftlichen Rechte von Frau-
en und Mädchen stärken. 
Gemäß dem üblichen Wech-
sel laden wir herzlich ein 
zum WGT-Gottesdienst
am Freitag, 4. März
19.30 Uhr: Kreuzkirche
19.00 Uhr: Neuenhäusen mit 
Neuenhäuser Kirchenchor.
Im Anschluss an den Gottes-
dienst sind alle eingeladen 
zum Palaver bei landestypischen Speisen und 
Getränken. 

Zu den Vorbereitungstreffen sind ALLE Frauen 
herzlich eingeladen 
im Urbanus-Rhegius-Haus 
am Samstag, 16. Januar: 9.00 bis 17.00 Uhr
mit Landinformationen, Eine-Welt-Stand, Work-
shops, Liedersingen. Beginn mit Kaffee/Tee, 
Mittagspause mit Verpflegung. (Der Teilneh-
merbeitrag von  5,-€ wird von unseren beiden 
Kirchengemeinden übernommen.)

Vorbereitungstermine Kreuzkirche: 
Dienstag, 2. Februar, 
Dienstag, 23. Februar 
Sprechprobe: Donnerstag, 3. März
jeweils um 19.30 Uhr 
Vorbereitungstermine Neuenhäusen: 
Mittwoch, 10., 17. und 24. Februar 
Generalprobe: Donnerstag, 3. März
jeweils um 19.00 Uhr in Neuenhäusen!!! 

Kommen Sie zu fröhlicher thematischer 
Arbeit! Haben Sie Fragen? Auskunft und 
Antwort geben gern 
für die Kreuzkirche:

Ulrike Oetken, Tel: 90 75 47
für die Neuenhäuser Kirche:

Sandra Stein, Tel: 05086 - 98 74 30

Weltgebetstags-Gottesdienste (WGT) 6. März 2016

WGT-Bild Kuba
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 Ihr Naturkostfachgeschäft 
  direkt gegenüber der Kreuzkirche 

täglich frisches obst, Brot, Müsli, leckere Milch und Joghurts...
alle lebensmittel aus kontrolliert-ökologischem anbau.

in unserem Post-Point erhalten sie auch Brief- und Päckchen-
marken und können ihre Briefe, Päckchen und Pakete abgeben.

Montag -  Freitag 9.00 - 18.30 Uhr, Samstag 9.00 - 14.00 Uhr
Spörckenstraße 76, Ecke Windmühlenstraße 

Tel: 05141/98 00 90
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Billard, Kickertische, Dart, 
Flipper und Gesellschaftsspiele

Öffnungszeiten:
so., di. - do.  19.00 - 02.00 Uhr
fr. + sa.  19.00 - 03.00 Uhr
Montag ruhetag

Anzeigen-Werbung Anzeigen-Werbung
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Wir besuchen das Haus 
der Religionen 

Sechs Religionsgemein-
schaften – Bahai, Buddhis-

mus, Christentum, Hinduismus, Islam und Ju-
dentum – friedlich vereint unter einem Dach? 
Gibt es das? Ja, im Haus der Religionen in der  
Böhmerstraße 8 in Hannover. Das Haus 
der Religionen ist ein Veranstaltungs-
ort für interreligiöse Begegnungen aller 
Art. Es wurde ausgezeichnet mit dem In-
tegrationspreis der Stadt Hannover und 
mit dem Friedenspreis des Deutschen  
Islam-Archivs.
Am Samstag, dem 5. März 2016 
werden wir um 11.00 Uhr dort erwartet.                      
(Teilnehmerzahl etwa 20 Personen)

Nach Begrüßung und Einführung 
mit Power-Point-Präsentation ist 
Gelegenheit zu Austausch und Ge-
spräch, bevor wir die Ausstellung 
über die einzelnen Religionsgemeinschaften 
besichtigen. (Zum Ausgleich wird eine freiwil-
lige Spende von 3,00 € p.P. erwartet). 
Dann kehren wir gemütlich ein und besuchen 
anschließend eine weitere Sehenswürdigkeit. 
Wer mag, kann auch Shoppen gehen.   
Wir fahren wieder mit der Bahn. 
Interessierte melden Sie sich bitte an 
bis zum 13. Februar 2016 
im Büro der Kreuzkirche oder in Neuenhäusen. 
Einzelheiten über Ort und Zeit wird den ange-
meldeten Teilnehmern zeitnah mitgeteilt.
Ich freue mich auf Sie! 

Hans Redeke       

Treffpunkt Kultur Kreuzkirche-Neuenhäusen

Das nächste Treffpunkt Kultur-Treffen für Ideen, Absprachen, Überlegungen... ist 
am Donnerstag, 11. Februar, um 20.00 Uhr im Kreuzkirchengemeindezentrum. 

Mit dem Treffpunkt Kultur ins 
Sinfoniekonzert

Wir haben noch einmal Gelegenheit ein Kon-
zert des Braunschweiger Staatsorchesters zu 
einem stark reduzierten Preis in der Congress-
Union zu besuchen:  am 15. März 2016 
18,- € kostet ein Platz in der 6. - 8. Reihe.

Das Klassik-Programm ist erlesen: 
Beethovens 7. Sinfonie, 2 Trompetenkonzerte 
mit Orchester von Torelli und Telemann und die 
Sinfonie Nr. 40 von W. A.Mozart. 
Anmeldung bis  spätestens 1. Februar 
bei 

Lilo Keitz, 
Tel. 21 74 97.

Treffpunkt Kultur

Anzeigen-Werbung
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Anzeigen-Werbung

Fotos, die in diesem Gemeindebrief abgedruckt werden, und 
Fotos, die bei unseren Aktionen entstehen, 

werden z. T. auch ins Internet gestellt auf unsere Homepages. Diese finden Sie unter: 
www.kreuzkirche-celle.de und www. kirchengemeinde-neuenhäusen.de

Sollten Sie nicht damit einverstanden sein, dass Sie oder Ihre Kinder dort zu sehen sind, 
wenden Sie sich bitte an unser Gemeindebüro.
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Abschied vom Kirchenvorsteher und 
Gründungsvater der Schachgruppe 
in der Kreuzkirche

Richard Hoffmann war ein aktiver Begleiter des 
kirchlichen Lebens in der Kreuzkirchengemein-
de. Hier war der Vater von fünf Töchtern seit 1976 
ingesamt 18 Jahre lang als Kirchenvorsteher  
tätig. Unweit der Kreuzkirche in der Onder-
markstraße hatte der Grund- und Haupt-
schullehrer, zuletzt Rektor in Westercelle, sein  
Domizil. 
Ich habe ihn als sehr interessierten aber auch 
bisweilen scheuen Christenmenschen kennen-
gelernt. Sein Kontakt mit mir war herzlich, aber 
immer kurz und bündig und bezogen auf das 
Wesentliche. Frage – Antwort. Small-Talk war 
ihm zuwider.

Nachruf Richard Hoffmann

Sein Bestre-
ben war immer, 
sich geistig und 
körperlich fit 
zu halten, un-
terstützt durch 
entsprechende  
Hobbies: Rei-
sen, Fotografie-
ren, Garten und 
Wandern. Oft 
sah man ihn zu Fuß oder mit dem Rad unter-
wegs. Er gehörte zu den Gründungsvätern der 
legendären Schachgruppe in der Kreuzkirche.
Umsorgt von seiner Familie und liebevoll be-
treut starb er im Hospiz in Wietzenbruch. 

Michael Kurmeier 

Richard Hoffmann

57. Aktion Brot für die Welt ab 1. Advent 2015

57. Aktion

Am 1. Advent 
beginnt die 57. Aktion 
„Brot für die Welt“ un-
ter dem Motto: „Satt ist 
nicht genug – Zukunft 
braucht gesunde Er-
nährung“.  Damit will 
Brot für die Welt auf die 
Ursachen für Mangeler-
nährung aufmerksam 
machen. Fast jedem 
dritten Menschen auf 

der Welt fehlen lebenswichtige Vitamine und 
Mineralstoffe, so Brot für die Welt. Kinder, die 
sich nicht ausgewogen ernähren können, seien 
in ihrer Entwicklung körperlich und geistig be-
einträchtig. Eine Ursache für Mangelernährung 

sei der weltweite Ver-
lust an natürlicher Arten-
vielfalt. Brot für die Welt 
möchte den Erhalt und die 
Wiederbelebung alter und 
nährstoffreicher Kultur-
pflanzen wie Quinoa oder alte Reis- und Hir-
sesorten fördern und den Aufbau dörflicher 
Saatgutbanken unterstützen. „Lassen Sie uns 
den in der Schöpfung geschenkten Reichtum 
bewahren. Unterstützen Sie uns mit ihrem  
Gebet und ihrer Spende!“ So heißt es im Auf-
ruf der Evangelischen Kirchen in Deutschland. 
Helfen wir mit!

Spendenkonto: Brot für die Welt
Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE10100610060500500500
BIC: GENODED1KDB
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Was will Gott von mir?

Es gibt – leider – Zeiten, in denen man glaubt, 
es zieht einem den Boden unter den Füßen 
weg. Mir fehlt gerade genau so ein Stück  
Sicherheit und Halt und das hat leider sehr viel 
mit den Nachrichten zu tun. Vermutlich geht 
es jetzt sehr vielen Menschen ähnlich. Ich gu-
cke auf mein Mobilgerät in der Hoffnung, es 
kommt nach so vielen Hiobsbotschaften mal 
eine richtig gute Nachricht. Aber nichts derglei-
chen. Die Lage ist weltweit verworren und in 
diesen Wirren ist mein Land gerade mittendrin.
Ich bin ein bisschen enttäuscht, als ich in der CZ 
lese, dass der Ratsvorsitzende der EKD, Hein-
rich Bedford-Strohm, die universelle Kraft des 
Betens als Antwort auf den Terror empfiehlt. 
Einfach nur beten, denke ich und fühle mich 
noch hilfloser. Ich sehe mich als Zuschauer, der 
miterleben muss, wie unkontrollierte Konflik-
te an allen Ecken und Enden ausbrechen, wie 
die Spirale von Gewalt und gegenseitigen Be-
schuldigungen immer unkontrollierbarer wer-
den und wie sich unser aller Leben verändert. 
Und ich soll einfach nur beten?
Offen gestanden, ich habe wenig Übung im 
freien Beten. Deswegen habe ich schon mal, 
wenn es mir schlecht ging, einfach mehrmals 
das „Vater Unser“ gebetet. Oder ab und zu für 
den Tagesbeginn habe ich extra „Luthers Mor-
gensegen“ auswendig gelernt, in dem es so 
schön heißt: „Du wollest mich diesen Tag auch 
behüten (…) dass dir all mein Tun und Leben 
gefalle.“ Diese Bitte gefällt mir gut. Jetzt ge-
winnt die Aussage dahinter mehr Gewicht. Ich 
spreche damit die Anerkennung an, die Gott 
mir in meiner Verzweiflung geben soll. Dieser 
Wunsch führt mich dann doch zu einem länge-
ren Gespräch mit Gott: „Du willst mich anerken-
nen und Gefallen an mir finden, auch wenn es 
mir so schlecht geht. Was willst du eigentlich 

Erlebt und drüber nachgedacht
von mir? Meine Aufmerksamkeit richtet sich 
auf deinen Willen. Eigentlich gar nicht mal so 
übel, darüber nachzudenken. Irgendwie befreit 
mich das auch aus der Lähmung, denn es fühlt 
sich sehr wertvoll an. Ganz anders als das, was 
ich von mir will oder andere von mir wollen. 
Ich muss mich nicht vergleichen mit anderen, 
die scheinbar mühelos alles besser können. Ich 
muss mich auch nicht anderen überlegen füh-
len. Diese Anerkennung von dir verschafft mir 
eine Pause von meinen Selbstzweifeln. Oder 
von meiner Unzufriedenheit.
Wohlgemerkt, das alles ist nicht wie wegge-
blasen, das bleibt. Aber wenn du was von mir 
willst, dann hast du mir auch das Zeug dafür 
gegeben, dass ich aus meinen Möglichkeiten 
heraus etwas Wichtiges und Gutes bewirken 
kann. Dass ich mich befreien kann von Abwer-
tungen um ich herum und in meinen Gedan-
ken.
Im tiefen Glauben an deinen starken Beistand 
lassen sich vielleicht auch schwere Herausfor-
derungen bewältigen... Gott, du bist mir viel 
näher als selbst meine allerbesten Freunde 
und sogar näher als meine Ängste, meine Mut-
losigkeit oder mein übertriebener Ehrgeiz oder 
was auch immer mich nicht zur Ruhe kommen 
lässt. Du bist anwesend in allen meinen Stärken 
und Schwächen. So kann ich meine Schwächen 
besser ertragen, du erträgst sie ja auch! Und 
du lenkst meine Stärken, damit noch richtig  
Gutes entstehen kann. 
Jetzt beginne ich zu ahnen, dass du schützend 
meine Seele umhüllst, mich aufrichtest und er-
dest. Mit dir darüber zu sprechen, dass ist doch 
sehr befreiend. Amen.“
Nach vielem Nachdenken und Beten denke ich: 
Ach, so ist das? Deshalb bin ich also Christ? Ist ja 
noch praktischer, als ich bisher geglaubt habe! 
Gerade in dieser schweren Zeit.

Hans Lilie
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Abschied nehmen..

02.09.15 Dieter Blötz (73)
  Hagenstr. 20
12.09.15 Kurt Husener (82)
  Bahnhofsplatz 7
03.10.15 Karin Müller (54)
  Heinrich-Albertz-Str. 34
03.10.15 Joachim Rückert (90)
  Schackstr. 18

Aus unseren beiden Gemeinden verstarben am:

25.10.15 Brigitte Reijers (80)
  geb. Forner, Guizettistr. 4 
30.10.15 Klaus Uwe Wohlers (54)
  Kirchstr. 4 D
12.11.15 Alfred Haak (92)
  Am Holzhof 51
17.11.15 Günter Kaminske (77)

...und das Leben feiern
Es wurden getauft am:
19.09.15 Ida Weigang
  Planckstr. 27 a
10.10.15 Bente Matthée
  Sumystr. 3
17.10.15 Marco Choschzig
  Trift 14
07.11.15 Neele Neidhart
  Spörckenstr. 114
08.11.15 Janes Granobs
  Fuchsberg 45

Es wurden getraut am:

26.09.15 Dr. Friedrich Krull & 
  Annegret Koch-Krull
  Kiefernweg 9
10.10.15 Jörg Matthée & Anja 
  geb. Goller
  Sumystr. 3
21.11.15 Benjamin Fischer & Irene  
  geb. Meier
  Bernstorffstr. 34 D

Jahreslosung 2016

Ich will Euch trösten, 

wie einen seine Mutter tröstet.

Jesaja 66, 13



Die Finsternis vergeht und das 
wahre Licht scheint jetzt.

1. Johannes 2,8: 



Eidner Singspiel „Käptn Noah & die... Holzwürmer

Raupe Gustav, umgeben von Fröschen beim Eidner-Singspiel

... da ist die Raupe zum Schmetterling geworden... Was auf der Arche alles so los gewesen ist!



Passion – Texte, Bilder und Musik 27.02.2016

Volker Mertins (Piano), Alexandra Mock (Gesang), 
Christian Engemann (Percussion), Wilhelm Lyra (Cello)

Jubiläums-Skulptur-Enthüllung in der Kreuzkirche am 1. November 2015

An den Wänden hängen die Lebenszyklus-Bilder in sieben Farben 
aus der Kunstausstellung von Corinna Brandenburger

 „Passion“ – Texte, Bilder und Musik – 
in der Kreuzkirche am 27. Februar 2016 
um 20.00 Uhr
Das Stück „Passion“ entstand in Zusammenar-
beit zwischen dem Celler Komponisten und 
Musiker Volker Mertins und der fränkischen 
Theologin Elfriede Koch. Kurze Textlesungen, 
eingerahmt durch 11 überwiegend ruhige Mu-
sikstücke zwischen Pop, Jazz und Klassik, dazu 
Zeichnungen, die einzelne Begegnungen ver-
schiedener Frauen mit Jesus auf seinem Lei-
densweg bis zur Auferstehung aufgreifen. Die, 
unter die Haut gehende Musik bewegt sich. 



50 Jahre Kreuzkirche – Jubiläums-Chronologie

Die Chronikgruppe sammelt Fotos und gestal-
tet Foto-Tafeln, die nun im Gemeindesaal hängen, 
und ein Mosaik (s.o.) aus mehr als 2000 Fotos, das 
von 50 Jahren Kreuzkirche erzählt.
29. September 2013: Erntedank-Fest-Gottes-
dienst zum Baubeginn des Gemeindezent-
rums, Predigt von Pastor Puschmann
Februar 2014: Fertigstellen des neuen Logos
26. März 2014: Montage des Banners mit dem 
neuen Logo am Kirchturm 
28. März 2014: Sonderseite in der Celleschen 
Zeitung über „50 Jahre Kreuzkirche“
29. März 2014: KiBiTag: „Wir finden das Glück“
Liederabend „An die Musik“ mit Dietmar San-
der und Katharina Hinz
30. März 2014: Fest-Gottesdienst zur Gemeinde-
gründung in der Waldwegschule mit „Pausenbrot“
Fortlaufend: Überarbeitung der Homepage
13. April 2014: Gottesdienst mit Johans-Chor 
von den Färöer-Inseln

15. Juni 2014: Erste Goldene Konfirmation in 
der Kreuzkirche
28. Juni 2014: Motto-Party „60er Jahre“
6. Juli 2014: Konzert „Cantamus Celle“ 
12. Oktober 2014: Erntedank-Gottesdienst mit 
offizieller Übergabe des neuen Busses 
Bis Mai 2015: Entwicklung des neuen Gemein-
de-Flyers
9. Mai 2015: Stadtteilfest des Ortsrates rund-
um die Kreuzkirche anlässlich ihres Jubiläums 
28. Juni 2015: Zweite Goldene Konfirmation 
Bis zum 1. November 2015: Schaffung einer 
Skulptur als Erinnerung an das Jubiläum
SCHLUSSAKKORD: 31. Oktober 2015: Lieder-
abend mit Axel LaDeur und Partnerin
1. November 2015: Fest-Gottesdienst mit Fritz 
Baltruweit, dabei Enthüllung der Skulptur „Was 
bleibt“ von Norbert Diemert. Dank an alle, die 
das große Fest ermöglicht haben



Impressionen aus dem Gemeindeleben

Singgottesdienst mit Fritz Baltruweit – für Jung & Alt 

Die Skulptur „Was bleibt?“ von Norbert Diemert bleibt 
als Erinnerung an 50 Jahre Kreuzkirche

Konzert mit „The Living Gospel Choir“



JuKi – Junge Kirche für 
unsere beiden Gemeinden

Alle Kinder und Jugendlichen 
von 4 bis 14 Jahren sind 
herzlich eingeladen zur JuKi 

am Samstag, den 9. Januar 
von 9.55 Uhr bis 12.05 Uhr
in der Kreuzkirche
Windmühlenstraße 45.

Wir beginnen in der Kirche, hören 
eine Geschichte, beten, singen, 
basteln, spielen, essen und trin-
ken dann gemeinsam im Gemein-
dehaus. Am 9. Januar beschäfti-
gen wir uns mit der Jahreslosung 
und gestalten die Pinwand in der  
Kirche neu.
Am 13. Februar ist wieder JuKi.

Das JuKi-Team freut sich auf Euch!

JuKi – Junge Kirche Kreuzkirche samstags

Krippenspielproben Kreuzkirche und Neuenhäusen
Hallo Kinder,

es wird wieder in unseren bei-
den Gemeinden ein Krippenspiel  
geben.
In der Kreuzkirche sind die 
Proben 
vom 1.-4. Advent, 11.30-12.30 Uhr. 
am 23. Dezember ist eine zusätzliche Probe 
um 13.00 Uhr. 

Die „Aufführung“ ist im Heiligabend-Krippen-
spiel-Gottesdienst in der Kreuzkirche 
um 15.00 Uhr!!!

In der Neuenhäuser Kirche wer-
den Carolin Wunsch (Tel: 25840) und  
Annika Legall mit Euch proben. 

Die Proben sind immer montags
in der Neuenhäuser Kirche
von 17.00 bis 18.00 Uhr.

Die „Aufführung“ ist im Heiligabend-Gottes-
dienst in der Neuenhäuser Kirche 
um 15.30 Uhr.

Eure Carola & Team in der Kreuzkirche und
Eure Carolin & Annika in Neuenhäusen 

Kigo – Kindergottesdienst Neuenhäusen sonntags

Kindergottesdienst – Kigo 
für unsere beiden Gemeinden

Alle Kinder und Jugendlichen 
sind herzlich eingeladen zum 
Kigo –Kindergottesdienst 
am Sonntag, den 7. Februar 
von 10.00 Uhr bis 11.15 Uhr

in der Neuenhäuser Kirche
Kirchstraße 2.

Nach dem gemeinsamen Anfang mit 
den Großen in der Kirche gehen wir in 
die Kapelle und beten, singen, basteln 
und spielen in der Kapelle. 

Carolin & Annika freuen sich auf Euch!



...aber Hallo – die Junge-Kirche-Pin-Wand

Kinderchor in der Kreuzkirche
immer dienstags (nicht in den Ferien)17.00 - 17.45 Uhrfür Kinder von 4 bis 10 Jahrenmit Mechthild Stephany

RADHOF Kreuzkirche
am 1. und 3. Montag, 16.30 - 18.00 Uhr

Tel: 9 66 25 29 (siehe S. 30)

Spielenachmittag
im Gemeindehaus Neuenhäusen

jeden 3. Mittwoch, 15.30 - 17.30 Uhr
für ALLE ab 10 Jahre

Termine: 16. Dezember, 20. Januar 
17. Februar

Spielenachmittag

im Gemeindezentrum Kreuzkirche

jeden 1. Samstag, 15.00 - 17.00 Uhr

für ALLE ab 4 bis 104 Jahre

Termine: 5. Dezember, 2. Januar, 

6. Februar, 5. März

Adventsbasteln für 4- bis 14-JährigeSamstag, 5. Dezember
10.00 - 13.00 Uhr
in der Kreuzkirche

Bitte anmelden! Kostenbeitrag: 2,- €, 

Charles Dickens

Weihnachtliche Lesung mit Musik

für die ganze Famlie (ab 6 Jahren)

im Gemeindesaal der Kreuzkirche

Samstag, 19. Dezember

um 16.00 Uhr
Eintritt frei!

Krippenspielproben

Kreuzkirche: 1.-4. Advent

um 11.30-12.30 Uhr in der Kirche

zusätzliche Probe: 23.12., 13.00 Uhr

Heiligabend-Gottesdienst: 15.00 Uhr!!!

Neuenhäusen: montags, 

17.00-18.00 Uhr in der Kirche

Heiligabend-Gottesdienst: 15.30 Uhr

Kindergottesdienst - Kigo
in Neuenhäusen

Sonntag, 7. Februar
10.00 - 11.15 Uhr

KinderKirchenBand KiBa
für 10-15-Jährige

in der Neuenhäuser Kirche
samstags (Termine im Büro erfragen)

Junge Kirche in der Kreuzkirche

Samstag, 9. Januar, 13. Februar

9.55 - 12.05 Uhr

für 4- bis 14-Jährige

Singgottesdienst mit Singspiel

„Stern über Bethlehem“

am 4. Advent in Neuenhäusen

für ALLE Generationen



Kinderchor in der Kreuzkirche immer dienstags 
Kinderchor mit Mechthild 
Stephany!

Bist Du zwischen 4 und  
10 Jahre alt und hast Lust, 
zusammen mit anderen 
Kindern zu singen?
Dann komm zum Kinderchor 
für unsere beiden Gemeinden 
und bring gern auch gleich Deine Freunde mit!

Jeden Dienstag (außer in den Ferien) 
singen wir 

von 17.00 bis 17.45 Uhr 
im Gemeindesaal 
der Kreuzkirchengemeinde
Windmühlenstraße 45.

Neue Kinder sind immer 
 herzlich willkommen!

Herbst-Preisrätsel-Gewinner
Die Lösung des Herbst-Rätsels lautet: 

weiß: Weihnachten
lila: Advent
rot: Pfingsten
grün: Erntedank. 

Wir gratulieren zu einem Gutschein über: 

10 € von Toys & More: Katharina Nolte 
10 € von Fahrrad-Jacoby: Maurice von Hörsten
   5 € von Sternkopf & Hübel: Jutta Gröticke

 Vielen Dank den Sponsoren!



Hast Du den richtigen Baum für den Förster gefunden? Dann schreib die Lösung auf eine Post-
karte und schick sie an die:  Kreuzkirchengemeinde, Windmühlenstraße 45, 29221 Celle! 
Gib Deinen Namen und Deine Adresse an, damit wir Dir den Preis zusenden kön-
nen. Einsendeschluss: 17. Februar! Zu gewinnen gibt es je einen Gutschein: 
1. Preis: 10,-€ von Toys&More
2. Preis: 10,- € von Fahrrad-Jacoby
3. Preis:   5,- € von Sternkopf&Hübel

Preisrätsel mit Einsendeschluss! 17. Februar 2016
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